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Die Fußballparty unter freiem Himmel geht auch in Simmerath weiter
Die beim Public Viewing so beliebte
Mischung ausVolksfest, Picknick und
kollektivem Jubel gehört unabhängig
vom sportlichen Geschehen schon
jetzt zu den Erfolgsgeschichten die-
ser Fußball-Weltmeisterschaft in
Südafrika. Immer größer wird das
Interesse auch in Simmerath, wo
zum zweiten Mal auf dem Dorfplatz
am Musikpavillon die LED-Leinwand
am Kranausleger aufgehängt war.
Die Leinwand war zwar gegenüber

dem Australien-Spiel um 30 Prozent
kleiner ausgefallen, aber die Begeis-
terung war dennoch groß (Bild), als
beim entscheidenden Gruppenspiel
der deutschen Nationalmannschaft
gegen Ghana nach einer Stunde
Spielzeit der erlösende Treffer fiel.
Nahezu 1000 Menschen waren es
diesmal, die über den Rathausplatz
auf das Gelände strömten. Entweder
direkt am Getränkewagen, an Stehti-
schen oder entlang der Böschung

bezogen die Fußballfans Stellung.
Wenn auch das nervige Spiel nicht
immer mitreißen konnte, so lohnte
der Besuch auf dem Platz aber allein
schon wegen der guten Stimmung in
einer lauen Sommernacht. Da
kommt es dann auch gar nicht mehr
darauf an, ob man Fußball-Experte
oder Partygänger ist.Weiter geht das
kollektive Vergnügen vor der Groß-
leinwand am kommenden Sonntag,
27. Juni ab 14.30 Uhr. Um 16 Uhr

wird das Achtelfinale Deutschland-
England angepfiffen - und dann, so
sagten die beiden Veranstalter des
Events, Helmut Schmitz und Jürgen
Johnen gestern zu, soll auch wieder
die größere LED-Leinwand (20
Quadratmeter) zur Verfügung ste-
hen. Außerdem wird die Wand um
180 Grad gedreht und diesmal direkt
vor dem Musikpavillon platziert, um
eventuell störendes Sonnenlicht
auszuschalten. Foto: P. Stollenwerk

Bequem fahren lässt sich auf dem Pedelec. Auch Städteregionsrat Helmut
Etschenberg hatte jetzt anlässlich der Bereisung der europäischen Dorf-
kommission in Eicherscheid Gelegenheit, die neue touristische Errungen-
schaft zu testen. Foto: P. Stollenwerk

Eifel-Steigungen
verlieren ihren
Schrecken
Die Pedelec-Saison ist eröffnet. Ein dichtes Netz
von Verleih- und Akkuladestationen ist geknüpft.
Die eigene Tretkraft wird durch Akku unterstützt.

Nordeifel. Auf dem Fahrrad kann
man in der Eifel eine gute Figur
machen. Vor allem dann, wenn
man im Berg nicht alleine auf
Muskelkraft angewiesen ist, son-
dern einen Elektromotor zur
Unterstützung zuschalten kann.
Möglich macht dies ein Fahrrad,
das sich „Pedelec“ nennt. Dieses
Elektrorad oder E-Bike ist ein Fahr-
rad mit Tretunterstützung, das sei-
ne Kraft zur eigenen Tretkraft hin-
zu gibt.

Die Monschauer Land Touristik
sah in den Elektrofahrrädern
schon früh eine Chance, Radfah-
rer auf die wunderschönen Radwe-
ge zu bringen, denen die Eifel bis-
lang schlicht zu anspruchsvoll
war. Gemeinsam mit der Marke-
tingkooperative „movelo“ ist die
Monschauer Land Touristik seit
Mitte 2009 intensiv darum
bemüht, ein Netz von Verleih-
und Akkuladestationen für Pede-
lecs aufzubauen.

Daher machte Sebastian Lindt,
Mitarbeiter der Monschauer Land
Touristik, sich zeitig auf die Suche
nach geeigneten Partnern für den
Aufbau eines dichten Netzwerkes
und wurde mit Gotthard Kirch
vom Rureifel Tourismus e.V., Iris
Poth vom Kreis Euskirchen und

den Vulkaneifel Touristikern
schnell fündig. Diese vier Partner
treten gemeinsam als „Movelo-Re-
gion Eifel“ auf und gaben jetzt den
Startschuss für die Pedelec-Saison
2010.

„Leichter treten durch E-Power“
heißt das Motto, das auch als
Schriftzug auf einem neuen Falt-
blatt wirbt, das die „Movelo-Regi-
on Eifel“ vorstellt. In diesem Flyer
finden sich die zahlreichen Ver-
leih- und Akkuwechselstationen
wieder, die mittlerweile bereits ein
dichtes Netz bilden. Hier können
Gäste wie auch Einheimische die
Räder stundenweise, einen ganzen
Tag oder auch für den ganzen
Urlaub mieten. Auch für ungeübte
Radfahrer kann daher ab sofort die
Devise lauten: Hinein in die Eifel
und auf die wunderschönen Rad-
wege, die die Landschaft zu bieten
hat. Denn Steigungen verlieren
dank dem Pedelec ab sofort ihren
Schrecken. Das Faltblatt und wei-
tere Infos gibt es zentral beim:
Monschauer Land Touristik e.V.,
Nationalpark-Tor Rurberg, Seeufer
3, 52152 Simmerath, G 49
(0)24739377-0, Fax +49
(0)24739377-20, info@rursee.de,
www.rursee.de. Die Öffnungszei-
ten sind täglich 10 - 17 Uhr.

Schlagzeuger und Sänger gesucht
Jugendmusik-Gruppe „Patchwork“ bei Gottesdienst im Domradio zu hören

Kalterherberg . Einen großen Auf-
tritt gibt es demnächst für die Mu-
sikgruppe Patchwork, die seit über
fünf Jahren in den Nordeifeler Ge-
meinden Jugend- und Gemeinde-
gottesdienste musikalisch gestal-
tet.

Auf Anfrage der Franziskus-Stif-
tung singen und spielen die
„Patchworker“ am 4. Juli in Nevi-
ges anlässlich der Wallfahrt einer
franziskanischen Gemeinschaft.
Der Festgottesdienst im Marien-
dom, einer großen, modernen
Wallfahrtskirche des berühmten
Architekten Gottfried Böhm, be-
ginnt um 10 Uhr und wird im
Domradio übertragen
(www.domradio.de).

Als der zuständige Franziskaner-
pater Georg Scholles die Nachricht

überbrachte, war die Freude zu-
nächst groß, aber schnell wurde
klar, dass damit hohe Erwartun-
gen verbunden sind. „Für diesen
Dom und einen solchen Festgot-
tesdienst sind wir eigentlich gar
nicht groß genug“, sagt Leiter
Martin Swoboda und meint damit
durchaus auch die zahlenmäßige
Größe der Gruppe.

Obwohl der Termin in Neviges
schon sehr nahe gerückt ist, wür-
den sich die Patchworker in Hin-
blick auf weitere Auftritte über
neue Mitsänger und Mitsängerin-
nen sehr freuen. Alle Stimmgrup-
pen im Chor könnten noch Unter-
stützung vertragen und die Band
sucht dringend einen Schlagzeu-
ger und einen Bassisten. Um das
Rückgrat der Gruppe langfristig zu

stärken, würde Martin Swoboda
die Band gerne mit Musikern be-
setzen, die Patchwork nicht in ab-
sehbarer Zeit z.B. wegen Ausbil-
dung und Studium wieder verlas-
sen müssen.

Für den Chor gilt aber: Will-
kommen sind alle ab 13 Jahren,
die ein bisschen singen können,
und das so gerne tun, dass sie je-
den Mittwoch um 19 Uhr im Pfarr-
heim Kalterherberg zu den Proben
kommen.

Wer Interesse hat, ist eingela-
den, einfach zu einer Mittwochs-
Probe zu kommen oder per Tele-
fon oder e-mail Kontakt aufzuneh-
men: G 02472/970993 oder
0151/10104557 (Martin Swobo-
da), E-mail: patchwork-
monschau@web.de

Lammersdorf
feiert Kirmes
Lammersdorf. Die Kirmes in
Lammersdorf startet am Samstag,
26. Juni, um 18.45 Uhr mit der
Inthronisation der neuen Majestä-
ten im Rahmen der Abendmesse.
Um 19.45 Uhr ist Ausgraben des
Kirmesknochens bei Familie Daut-
zenberg, Krämerstraße 32.

Um 20.30 Uhr startet der Kir-
mesball im kath. Pfarrheim. Um
21 Uhr werden die neuen Majestä-
ten im kath. Pfarrheim vorgestellt.
Am Sonntag, 27. Juni ist um neun
Uhr Frühstück im kath. Pfarrheim
für jedermann; um 11 Uhr ist
Frühschoppen im Pfarrheim; ab
11.30 Uhr wird der Ehrenkönig
ermittelt. Ab 12 Uhr gibt es Lecke-
res vom Grill“, ab 14.30 Uhr öffnet
die Cafeteria.

Um 14 Uhr startet der Festzug
durch den Ort mit Abholung der
neuen Majestäten.

Am Montag, 28. Juni, ist von 10
bis 11 Uhr Frühschoppen im kath.
Pfarrheim, ab 12 Uhr gibt es Mit-
tagessen, ab 17 Uhr startet das Ver-
graben des Kirmesknochens.

Erbsensuppe und Public Viewing
Rollebroicher Schützenbruderschaft lädt zur diesjährigen Landkirmes

Rollesbroich. Auch in diesem Jahr
wird in Rollesbroich Kirmes gefei-
ert. Am Wochenende, vom 26. bis
28. Juni, ist es wieder soweit.

Die St.-Josef-Schützenbruder-
schaft ist auch in diesem Jahr Aus-
richter der Kirmes. Begonnen wer-
den die Feierlichkeiten am 26.
Juni um 16.30 Uhr mit einer hl.
Messe in der Pfarrkirche, in deren
Verlauf die diesjährigen Majestä-
ten in ihre Ämter eingeführt wer-
den. Im Anschluss daran geht der

Festzug mit allen Ortsvereinen in
die Otto-Voss-Straße, um die
Ehrenkönigin Anja Wirtz abzuho-
len. Hier wird dann auch die Kir-
mes ausgegraben.

Von dort aus geht es dann zum
Kirmesplatz, wo um 20 Uhr mit
dem Einmarsch der Majestäten der
Kirmesball beginnt.

Am Sonntag ist ab 11 Uhr Früh-
schoppen, ab 14 Uhr findet die
Dorfmeisterschaft der Vereine im
Luftgewehrschießen und das

Preisvogelschießen und „Schie-
ßen für jedermann“ statt.

Für die Kinder werden Spiele an-
geboten, die WM-Großleinwand
fehlt auch nicht. Am Kirmesmon-
tag wird das Trommler- und Pfei-
ferkorps um 6.15 Uhr in der Frühe
die Rollesbroicher wecken. Um
10.30 Uhr geht der Festzug ab
Pfarrheim. Nach dem Erbsensup-
penessen im Pfarrheim finden ab
16 Uhr die Wettbewerbe um den
Kappenkönig statt.

Jetzt blüht der
Ginster endlich
Vogelsang. Im Nationalpark hat
die Hochblüte des Ginsters begon-
nen. Auf dem ehemaligen Trup-
penübungsplatz Vogelsang leuch-
tet er satt-gelb auf. „Wir sind we-
gen des langen kalten Wetters
zwei Wochen hinten dran“, sagte
Andreas Pardey, Biologe bei der
Nationalparkverwaltung, am
Dienstag.

*50 Cent je Anruf/SMS aus dem dt. Festnetz; abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz möglichDer Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden vom Verlag benachrichtigt.

TIPP
LESER

Seien Sie gespannt!
Mit freundlicher Unterstützung: WERDE MITGLIED! www.alemannia-aachen.de

Rufen Sie heute bis 24:00 Uhr an: Tel. 01379-373057*
Oder schreiben Sie eine SMS mit dem Stichwort „Tipp AC“ an 1111*
(Bitte Name und Adresse angeben; Beispiel: Tipp AC, 3:1, Max Muster, Musterweg 1, 88888 Musterstadt)

Ein Shirt „Deutschland“ von BOSS

Hauptpreis

Eine Traumreise in das Land des Weltmeisters 2010 Verlosung des Superpreises
nach der WM unter allen Teilnehmern mit einem oder mehreren richtigen Ergebnis-Tipps.

Tagespreis

Eine begleitete Reise für 2 Personen zum EM-Qualifikationsspiel
Belgien - Deutschland am Freitag, 3. September 2010 in Brüssel

Superpreis

? ?

3-malige Verlosung des Hauptpreises während der WM unter allen Teilnehmern
mit einem oder mehreren richtigen Ergebnis-Tipps.

Tipp von Erik Meijer:

USA
gewinnt 2:1!

Morgen spielen: USA – Ghana

Und wie lautet Ihr Tipp?
Stand nach 90 bzw. 120 Minuten (bei Verlängerung) und vor Beginn des Elfmeterschießens USA Ghana


